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14 Tage SÜDAFRIKA  

Anmeldungen& Informationen über:  

ReiseMission Leipzig  

 

Ansprechpartner: Karolin Pfeifer  

Telefonnummer: 0341 308541 186 

karolin.pfeifer@reisemission-leipzig.de 

Landschaft, Tierwelt und Christentum 

Studien- und Begegnungsreise - ökumenisch allen offen 

Abflug:    Frankfurt/Main 

Reisezeit:   06.10. - 19.10.2016 

Begleitung:   Frau Erika Best-Haseloh 

 

Reiseverlauf (Änderung vorbehalten): 

 

1. Tag: Linienflug von Frankfurt nach Johannesburg. 

 

2. Tag: Morgens Ankunft in Johannesburg. Begrüßung durch die lokale 

deutschsprechende Reiseleitung. Anschließend erfolgt der Transfer nach 

Pretoria - die Hauptstadt Südafrikas. Stadtrundfahrt mit Besuch des 

Union Building und des Voortrekker Denkmals. Spaziergang über den 

Church Square. Der Platz ist das historische Zentrum von Pretoria. In 

der Mitte des Platzes befindet sich das Standbild des ehemaligen Präsi-

denten Paul Kruger. Mehrere historische und architektonische Sehens-

würdigkeiten umgeben den Church Square: Der Justizpalast, in dem 

1963/64 der historisch bedeutende Rivonia-Prozess stattfand, das Old 

Capitol Theatre, das Alte Parlament und das Hauptpostamt. Nachmit-

tags Transfer zum Hotel und Zimmerbezug für 2 Nächte in Pretoria. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Tag: Johannesburg. Besuch des Apartheid Museums, mit zahlreichen 

beeindruckenden Informationen, insbesondere eine große Ausstellung 

über Nelson Mandelas politisches Wirken in der Zeit der Apartheid. 

Besuch des Townships Soweto. Besichtigung u. a. vom Walter Sisulu 

Square und dem Hector Petersen Memorial, anhand dessen der Schü-

leraufstand 1976 illustriert wird. Besuch des ehemaligen Wohnhauses 

von Nelson Mandela, in dem er von 1946 bis 1962 lebte. 1997 stiftete 

er das Haus dem Soweto Heritage Trust, um als Museum zu dienen. 

 

4. Tag: Morgens Besuch eines afrikanischen Gottesdienstes. Anschlie-

ßend Fahrt zum Krüger Nationalpark. Am Nachmittag, Ankunft in der 

Lodge Zimmerbezug für 2 Nächte im Krüger Nationalpark. 

 

5. Tag: Frühstückspakete vom Hotel. Einfahrt in den Kruger National 

Park und ganztägige Wildbeobachtungsfahrten Am frühen Morgen 

findet zunächst eine Pirschfahrt im Reisebus statt. Fakultatives Mittag-

essen im Busch (ca. ZAR 150). Am späten Nachmittag erfolgen dann 

weitere Wildbeobachtungen im offenen Geländewagen  Der Park um-

fasst zurzeit eine Fläche von fast 20.000 Quadratkilometern. Im Jahr 

2000 wurde ein Vertrag zwischen Südafrika und den Nachbarländern 

Mozambique und Zimbabwe unterzeichnet, der die Zusammenlegung  

mit angrenzenden Wildschutzgebieten zum Ziel hat. Der neue „Greater 

Limpopo Transfrontier Park” wird damit einer der größten National-

parks der Welt werden. Allein 336 Baumarten, 49 Fisch- und 34 Am-

phibienspezies, 114 Reptilienarten, 507 Vogel- und 147 Säugetierar-

ten sind in diesem Nationalpark ansässig. Darunter natürlich auch die 

'Big Five': Nashorn, Elefant, Leopard, Löwe und Büffel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Tag: Fahrt in die Provinz Mpumalanga und entlang der Panorama 

Route. Besuch des Blyde River Canyons. Dieser ist eines der eindrucks-

vollsten Naturwunder Afrikas und der drittgrößte Canyon der Welt. Er 

wird überragt von 3 runde Felsen, den 'Rondavels'. Weiterfahrt zu den 

Bourke’s Luck Potholes, wo durch den Zusammenfluss der Treur und 

Blyde Flüsse einzigartige Felsformationen entstanden sind. Vom Aus-

sichtspunkt am God’s Window besteht bei gutem Wetter ein atembe-

raubender Blick über das sogenannte „Lowveld“. Gemeindebegegnung 

in einem kleinen Dorf. Übernachtung in/bei White River.  

 

7. Tag: Am frühen Morgen, Fahrt nach Johannesburg. Transfer zum 

Airport von Johannesburg und Inlandsflug nach Kapstadt. Nachmittags 

Begegnung mit iThemba Labantu, dem Lutheran Community Centre, das 

im Armenviertel Philippi ansässig ist. Unterstützt vom Berliner Missions-

werk soll durch Bildungs- und Sportprojekte den Kindern eine Perspektive 

abseits der Straße geboten werden. Zudem setzt sich das Projekt ein für 

HIV Patienten ein und organisiert eine Suppenküche, in der es fünfmal 

die Woche kostenfreies Essen gibt. Hotelbezug für 3 Nächte in Kapstadt. 

 

8. Tag: Kapstadt. Stadtrundfahrt durch die „Mutterstadt des Landes“. 

Besuch der alten Festung „Cape Castle“, der St. Mary Kirche sowie des 

South African Museums und des bekannte District 6 Museums. Die 

Auffahrt mit der Seilbahn zum Tafelberg erfolgt im Anschluss an die 

Stadtrundfahrt (fakultativ, da wetterabhängig, ZAR 220). Von dort oben 

ergibt sich ein herrlicher Blick auf die Tafelbergbucht und die Stadt.  

 

9. Tag: 4. Tag: Ganztagesausflug zum Kap der Guten Hoffnung. Fahrt 

ab Greenpoint entlang dem Chapman's Peak Drive (wenn geöffnet)  

einer der schönsten Küstenstraßen der Welt. Von italienischen Kriegsge-

fangenen in den Felsen gesprengt und benannt nach dem englischen  
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Seemann John Chapman, verbindet sie Hout Bay und Nordhoek. Die 

Straße ist 10km lang und bietet atemberaubende Aussichten auf die 

weißen Sandstrände, die hohen Gischtfontänen des Meeres und auf die 

bis zu 600m hohe, steil abfallende Klippen. Besuch von Tea Bag De-

sign in Hout Bay, ein Projekt für sozial benachteiligte Menschen, in 

dem aus recycelten Teebeuteln individuelle funktionale Kunstwerke 

geschaffen werden; anschließend Fahrt zum Eingang in das Naturreser-

vat am Kap. Die Auffahrt mit der Zahnradbahn zum höchsten Punkt des 

Kaps erfogt auf Wunsch. Fahrt nach Simon‘s Town mit Besuch der 

Kolonie von etwa 700 Brillenpinguinen bei Boulders Beach. Stopp in 

Kalk Bay und Besuch der Anglikanischen Kirche. Anschließend Rund-

gang durch die Kirstenbosch Botanischen Gärten. Diese Gärten behei-

maten etwa 6.000 verschiedene endemische Pflanzensorten, unter 

anderem die berühmte Protea, wie auch verschiedene Heidesorten und 

Farne. Rückkehr zum Hotel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Tag: Kapstadt. Fahrt in die Weinanbaugebiete um Paarl, Fransch-

hoek und Stellenbosch. Zunächst Weinverkostung auf einem Weingut 

bei Paarl. Anschließend geht es weiter nach Franschhoek. Besuch des 

Hugenotten Monuments und des Memorial Museums. Es widmet sich 

der Geschichte der Hugenotten, überwiegend französische Calvinisten, 

von der Zeit der religiösen Verfolgung in Europa und ihrer Aufsplitte-

rung, über die erste Phase am Kap, bis hin in die heutige Zeit. 

Am Nachmittag Zeit zur freien Verfügung in Stellenbosch. Die Stadt 

wurde 1679 von der „Dutch East India Company“ als Handelsbasis 

gegründet. Das Stadtbild ist auch heute noch durch die kapholländische 

Architektur und die vielen restaurierten Bauten geprägt. Weinprobe und 

Kellerführung auf einem der vielen Weingüter in der Nähe von Stellen-

bosch. Übernachtung in/bei Stellenbosch. 

 

11. Tag: Stellenbosch. Begegnung und Gespräche mit dem Missionars-

ehepaar Uli und Heide Lehmann. Am Nachmittag, Rückfahrt zur Über-

nachtung nach Kapstadt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12. Tag: Kapstadt. Gang durch die historische Long Street mit ihren 

wunderschön restaurierten viktorianischen Häusern und durch das 

Malaienviertel auch bekannt als Boo-Kaap. Fahrt zum wunderschön 

restaurierten Hafen von Kapstadt, der Victoria & Alfred Waterfront. Zeit 

zur freien Verfügung am Hafen zum Einkaufen von Souvenirs oder . 

Fakultativ: Fährüberfahrt nach Robben Island. Auf dieser Insel ver-

brachte Nelson Mandela 18 seiner 27 Gefängnisjahre. Die Führung 

wird von ehemaligen politischen Haftinsassen durchgeführt und gibt 

einen sehr guten Einblick über das Leben und den Alltag auf der Insel 

(Führung wird nur in englischer Sprache durchgeführt) oder Fakultativ 

Möglichkeit zum Besuch des Two Oceans Aquariums hier kann man die 

faszinierende Unterwasserwelt erleben. Am Abend Möglichkeit zum 

Abschlussabendessen im Hafenviertel und Rückfahrt zur Unterkunft. 

 

13. Tag: Kapstadt. Je nach Abflug, Zeit zur freien Verfügung. Transfer 

zum Flughafen von Kapstadt und Rückflug nach Deutschland. 

 

14. Tag: Ankunft in Deutschland und Antritt der individuellen Heimreise. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leistungen: Flug mit Bordservice, Flughafen- und Sicherheitsgebühren; 

Inlandsflug; Übernachtung im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC 

in landestypischen Mittelklasse-Hotels, Frühstück; deutschspr. fachkun-

dige Reiseleitung, Eintrittsgelder, Transfers, Rundfahrt und Ausflüge im 

modernen, klimatisierten Reisebus lt. Programm, Informationsmaterial. 

 

Nicht enthalten: Trinkgelder; Getränke, Fakultatives, persönliche Aus-

gaben, evtl. Kerosinzuschlagserhöhung. 

 

 

Einreisebestimmung Südafrika: Deutsche Staatsbürger benötigen bei 

Einreise einen mind. 30 Tage über die Aufenthaltsdauer hinaus gülti-

gen Reisepass. Ein Visum wird nicht benötigt. 

 

 

Impf- und Gesundheitsvorschriften: Für Reisen nach Südafrika sind 

zurzeit keine Impfungen vorgeschrieben. Wir empfehlen Ihnen jedoch, 

rechtzeitig vor Reiseantritt Ihre Grundimmunisierung bezüglich Tetanus, 

Diphtherie, Polio, Keuchhusten, Masern, Mumps, Röteln und ggf. In-

fluenza überprüfen zu lassen. Wer sich bis zu 6 Tagen vor der Einreise 

in einem mit Gelbfieber verseuchten Land aufgehalten hat, muss eine 

Schutzimpfung nachweisen können. Sie sollten sich ebenfalls bei Ihrem 

Arzt über die Vorsorge gegen Malaria informieren. Von Oktober bis Mai 

herrscht in der Mpumalanga-Provinz (mit Krügerpark) ein Malariarisi-

ko. Eine Prophylaxe wird empfohlen.   

mailto:info@reisemission-leipzig.de
http://www.reisemission-leipzig.de/

